
4 Vereine Schnellschach Turnierserie erfolgreich abgeschlossen !

Die dritte Aufage der Schnellschachserie wurde am 9. März beim SV Eidelstedt beendet.

Die bei allen vier ausrichtenden Vereinen gleichen Rahmenbedingungen mit jeweils 7 
Runden 15-Min. Schnellschach und die moderaten Startgelder in Höhe von € 5 lockten 
insgesamt 71 Schachspieler aus 15 Vereinen in die jeweiligen Spiellokale, um die 
Hamburger März-Schulferien zur Teilnahme an dieser einmaligen Turnierserie zu nutzen.

So begann die Serie am 2. März beim SV Lurup mit 50 Teilnehmern. Fortgesetzt wurde 
am 5. März im Spielsaal des Pinneberger Schachclubs mit 39 Spielern.Das dritte Turnier 
ging mit 37 Spielern am 6. März in den Räumen des SC Königsspringer über die Bühne, 
und bei der vierten und letzten Veranstaltung im Spielsaal des SV Eidelstedt kreuzten 50 
Schnellschachspezialisten die Klingen. 

Initiiert und organisatorisch sowie fnanziell  unterstützt wurde die Veranstaltungsreihe vom
Hamburger Schachverband. Der Verband hat über sein Referat für Breiten-und 
Freizeitsport die Ratingpreise sowohl bei jedem einzelnen Verein als auch für die 
Gesamtauswertung bezuschusst. Dadurch wurden die Chancen, auch einmal einen 
Ratingpreis zu erhalten, erheblich gesteigert. 

Nach insgesamt 28 (!) Runden stand nach einem spannenden Schlußturnier das 
Gesamtergebnis fest:

Den ersten Platz der Turnierserie erreichte Jörg Müller (SV Eidelstedt) mit 21,5 Punkten, 
der ganz knapp Michael Gurski (Bad Oldesloe), 21 Punkte und Dennis Johannsen (SK 
Johanneum), 20,5 Punkte auf die Podiumplätze 2 und 3 verweisen konnte.
Eugen Raider (SC Königsspringer) belegte den vierten Platz mit 19 Punkte und Dietrich 
Hawranke (Pinneberger SC) kam mit 18,5 Punkten auf den fünften Preisgeldrang.

Die komplette Gesamtrangliste befndet sich im Anhang. 

Der Hamburger Schachverband dankt ausdrücklich den ausrichtenden Schachvereinen für
ihre Bereitschaft an dieser Turnierserie mitzuwirken und den zahlreichen Helfern bei der 
Ablauforganisation an den Spieltagen. 

Die durchweg positive Resonanz zeigt, dass solch eine Turnierserie gut angenommen wird
und damit als weiteres Angebot um Bereich Breitensportveranstaltungen zum festen 
Bestandteil des Turnierkalenders im Hamburger Schachverband wird. 
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